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„Verschwende deine - r
lnsend"-Fesllual 2005
Inr TaKlne Schaan.A.f '4 r v t
Auflrap der Uechtenstelnlschen
Kunslgesepschafl organisierte und
kuralierta ich • in Festival tor junge
Kunst und Kubur aus Liechtensl • In
und der Repion.
Zi • I war es, jungen Leuten den -,=-. c
Zugang tor Kunst tu ermäplichen
und tu erleichtern. Ein ebenso l
wichtiges Ziel war, jungen und
noch unbekannten Llechlenstel.
nischen KUnsderlnnen • per Spar-
ten • Ins Plattform tu bieten und sie
untereinander tu vernetten. Da sie
oft Im Ausland tatlg oder in Ausbil-
dung sind, kennt man • le weder In
Liechtenstein noch kannen sie • ich
untereinander. Bereue Im Vortald
wurden deshalb dl • KUnsllerlnnen +lg c<~
datu angehapen, Kopaboratlonen
• peti • U fUr diesen Anises auf dia )
Beine tu si • Ren.
Um eine noch breitere Palette an
Kunsttom»n tu telpen, wurde das
Programm auch mit Produktionen
• us der Schweif und Holland enge.
relchert. So konnten in den opdsch h vc
väplp verandehen TaKino-
Raumpchkellen • Ins Reihe unge- c
wöhnlicher Darbt • lunpen bestaunt
werden: Kurt. und Esperlnwntal-
und Anlmauonlilm. Performance,
Tant, Mode. Comic, Orafla. Musik.
Mobel- und Bardesipn, DJs usw. c
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ppfttad«a L L» s lpsmt»sler alpst«»ren

N» ast IflskM»ulen bild Wofkteupen w»
Ltolofabp«l lls of t l lhMQ Ost«F l l l f ose.
aber denn öad. und Tor»pur Ipaus spontan

r wohklbenspl pemall und «e cerkmttt
hat

st

trcnrsche Kllnpa
LIYoprsu«s voll 2~tltägP lktaotuas Frommen, Chfv

NrNr Sloll. Tolaos Osbalhul«uf ld von Andy

Eva Schadlerl Skachenepper
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BÜhnenblld tor die Band „Mono-
Watartront Rotterdam, NL, 200a.
Zueammenarben md Anha Zumbuht.
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Wenn Ich In der Stadt

~wfsewuhsan ware.
ware lnh weht snhshalhsi

aurar krassen I

Ich wäre E~an tährar
oder so etwas. Oder wäre

ich schon hn Knast?
Schwer zusagen.

Oder einfach

drogen ahhinglg.

Manaterttarttl
Buch 96 Senan
Diplomarbeit HGK Losem 2005

Eln reportageartigas Buch uber
das Laben einar Gruppe hunger
Manner aus Schaan. FL Fernab
von emar urbanen Skene und

naluabrgan Trends mandestran
• ich in ihrem se1ahtvatvislleten
Heus eine einnsparUg so nliche
Machung ilus TradiUon. TraneL
und Inwdrutum

i



~r s e ~

IH DER FASTENZEIT TRg(
VIIN SUCHT ONOUCHESC NICHTE (E"O
I84ESEHEH UOII HAT TCU RClyC'

SUCHTMITTSL OASUASNC~"ür KRASIS'
UEgÄNDEOUHCEH lü OCA5CIHILS.falz

UNOLAIIOLICILACTR DAS
DA AUCHOICHTSIIU.HASO
CIHCHSJ IH DATO N SUR ~ 9CK
OSKOHICEN.HOOO eU SA w IH

DLN LSTSTTH TOAHSTN N LHT
CCLSCT, • S NUSS VOI4 TACTS

UDSAMEH,ICH NAlül'E IR '
IIICHT ANDERS TOU4RIN
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